
Auswertung Seniorenbefragung in Au am Rhein
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Summe der Anregungen: 49

Summe der Anregungen die verständlich
formuliert wurden und noch nicht erledigt sind:   33



Auswertung Seniorenbefragung - offene Anregungen - Zuständigkeit - Inhalt - Maßnahmen

Anzahl offene 
Anregungen: Inhalt: Zuständigkeit: Inhalt: Maßnahmen:

11 Verkehr Gemeinde

Sitzbänke, Borsteine, schotterfreie 
Radwege, Ampeln , Zebrastreifen, 
Verkehrsberuhigung Tempo 30, Hecken an 
Gehwegen zurückschneiden

Infogespräch mit Bürgermeisterin. Sitzbänke 
eventuell als Bürgerprojekt

6 Treffpunkt Gemeinde

Schwerpunkt ist eine Begegnungsstätte 
(4), Abholung bei Tagesunterhaltung, 
gemeinsames Frühstück, 
Spielenachmittage

Statusinfo zur durch die Gemeinde zur 
Begegnunsstätte erforderlich. Fahrerliste 
zum Thema Abholung. Frühstück Kaffee 
Schröder klären

3 Beratung Gemeinde

Hilfe auf der Suche nach bezahlb. 
Wohnung. Wer berät Senioren ? 
Anlaufstelle bei Notfällen ? Sondierung Ansprechpartner

3 Mobilität Gemeinde Bus nach Rheinstetten und zu Fachärztem Recherce Ist Zustand, Fahrerpool erweitern?

3 Teilhabe Seniorenbeauftragter

Hausbesuche für Senioren, die nicht mobil 
sind. Sportliche Aktivitäten, 
Zusammenkünfte, Ausflüge Theather, 
Gedichte

Hausmusik, Vorlesen, etc., 
Seniorenprogramm nach Möglichkeit 
erweitern

3 Wohnformen Gemeinde Betreutes Wohnen gewünscht
Info Status Pestalozzistraße durch 
Bürgermeisterin

1 Nachbarschaftshilfe Seniorenbeauftragter
Nachbarschaftshilfe, Haushalt, Garten, 
Reparaturen

Freiwillige finden, Liste erstellen, 
"Reparieren statt wegwerfen" 
kommunizieren

1 Ordnungsamt Gemeinde

Nachbarn müssen sich mehr an 
Bauvorschriften halten, z. B. kein 
Komposthaufen auf Grundstücksgrenze 
usw., Nachbarn sind nur Egoisten, kein 
Hunde- u. Katzenkot in den Vorgärten. Zuständigkeit prüfen

Ordungsamt; 1



Anzahl offene 
Anregungen: Inhalt: Zuständigkeit: Inhalt: Maßnahmen:

11 Verkehr Gemeinde

Sitzbänke, Borsteine, schotterfreie 
Radwege, Ampeln , Zebrastreifen, 
Verkehrsberuhigung Tempo 30, 
Hecken an Gehwegen 
zurückschneiden

Infogespräch mit Bürgermeisterin. 
Sitzbänke eventuell als Bürgerprojekt

6 Treffpunkt Gemeinde

Schwerpunkt ist eine 
Begegnungsstätte (4), Abholung bei 
Tagesunterhaltung, gemeinsames 
Frühstück, Spielenachmittage

Statusinfo zur durch die Gemeinde zur 
Begegnungsstätte erforderlich. Fahrerliste 
zum Thema Abholung. Frühstück Kaffee 
Schröder klären

3 Beratung Gemeinde

Hilfe auf der Suche nach bezahlb. 
Wohnung. Wer berät Senioren ? 
Anlaufstelle bei Notfällen ? Sondierung Ansprechpartner

3 Mobilität Gemeinde
Bus nach Rheinstetten und zu 
Fachärztem

Recherche Ist Zustand, Fahrerpool 
erweitern?

3 Teilhabe Seniorenbeauftragter

Hausbesuche für Senioren, die 
nicht mobil sind. Sportliche 
Aktivitäten, Zusammenkünfte, 
Ausflüge Theather, Gedichte

Hausmusik, Vorlesen, etc., 
Seniorenprogramm nach Möglichkeit 
erweitern

3 Wohnformen Gemeinde Betreutes Wohnen gewünscht
Info Status Pestalozzistraße durch 
Bürgermeisterin

1
Nachbarschafts

hilfe Seniorenbeauftragter
Nachbarschaftshilfe, Haushalt, 
Garten, Reparaturen

Freiwillige finden, Liste erstellen, 
"Reparieren statt wegwerfen" 
kommunizieren

1 Ordnungsamt Gemeinde

Nachbarn müssen sich mehr an 
Bauvorschriften halten, z. B. kein 
Komposthaufen auf 
Grundstücksgrenze usw., Nachbarn 
sind nur Egoisten, kein Hunde- u. 
Katzenkot in den Vorgärten. Zuständigkeit prüfen

Auswertung Seniorenbefragung – Gespräch mit Frau Laukart im Februar 2020

Bordsteine:
Best Practice Rosenstraße
Umsetzung in der Ortsmitte - Kirchstr. - Wehrstr.
Arzt, Bäcker, Bank

Seniorenwegeplan:
Rheinauhalle, Schule, Netto, Bäcker, Bank, Rathaus, Kirche, Apotheke
Sitzbänke (einheitliche Form) sollen mit betrachtet werden

Zebrastreifen und Tempo 30:
In der Verantwortung des Landratsamtes – Verkehrsfrequenz zu gering

Hecken schneiden:
Bauhof wirft Zettel ein

Treffpunkt:
Betr. Wohnen, Behinderte, Begegnung, Notdienst, Essen
Info 2021 geplant

Beratung:
Gespräch mit Wohnraumberatung S. Müller

Mobilität:
Landkreissache, Mobilität im Ort – Wegekonzept - Ehrenamtlicher Fahrerpool

Treffpunkt:
Plauderfrühstück mit Frau Laukart im Café Schröder

Teilhabe:
Hausmusik – Musiker suchen

Nachbarschaftshilfe:
Til nochmals ansprechen
Liste mit Freiwilligen erstellen

Fokussierung auf Maßnahmen 


